
Sarvatragas

(allgegenwärtige Geistesereignisse der Wahrnehmung)

.

Dies sind nicht: fünf Teile oder fünf Phasen, sondern ein Ganzes mit fünf Aspekten bzw.
Qualitäten.  Der  Zweck  dieser  Betrachtung  ist  es,  die  im  Übergang  vom  diffus-
halbbewussten Empfinden zum willentlichen mehr oder weniger absichtlichen, vielleicht
sogar  reflexiv-bewusstem  Wahrnehmen,  Entscheiden  und  Handeln  wichtigen  Aspekte
beleuchten.  Das ist  deshalb so wichtig,  weil  sich aus ihnen heilsame und unheilsame
Qualitäten entwickeln, die entweder Richtung Erwachen oder zu Leiden führen.

PHASSA (sparśa)
Kontakt

(Bewusstseinseindruck)

VEDANĀ
Gefühlswert

(Gefühl)

SAÑÑA (samjanā)
Apperzeption

(Erkennen)

CETANĀ
Intentionalität

MANASIKĀRA
(manaskāra)

spontanes Aufmerken,
egoistisches Beanspruchen


